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Zusammenarbeit mit dem Kreissportbund Helmstedt zur Durchführung einer Ferien-
freizeit in Helmstedt 
 
Im Rahmen eines Gespräches wurde von uns mit dem Kreissportbund Helmstedt hinsichtlich 
einer Zusammenarbeit zur Durchführung einer Ferienfreizeit in Lenste Kontakt aufgenom-
men. Grundsätzlich ist der Kreissportbund an einer Zusammenarbeit interessiert.  
 
Voraussichtlich werden von dort in 2009 ca. 120 Plätze im Zeltlager Lenste für Kinder von 10 
bis ca. 17 Jahren aus unserer Region zur Verfügung gestellt. Ein genauer Termin steht noch 
nicht fest. Die Kosten für die Ferienmaßnahme werden sich erhöhen, da der Preis pro Kind 
und Tag vom Zeltplatzbetreiber für 2009 um 0,53 Euro angehoben wurde. Ferner ist fraglich, 
ob der Landkreis Helmstedt in 2009 weiterhin eine Förderung zu den Kosten gewähren kann 
(z.Zt. 2,56 Euro pro Tag/Kind). Eine Kalkulation wird Ende des Jahres vorliegen. 
 
Eine Förderung von Kindern aus einkommensschwachen Familien durch die Stiftung Johan-
nes Waisenhaus wird seitens des Kreissportbundes ausdrücklich begrüßt. Unsere Nachfrage 
bei der Stiftung ergab, dass eine Förderung von ca. 100,- Euro bis 150,- Euro pro Kind - je 
nach Anzahl der Antragsteller - denkbar wäre. Dies setzt jedoch einen Beschluss des Stif-
tungsvorstandes voraus. Ein solcher Beschluss könnte frühestens Ende 2008 gefasst wer-
den. 
 
Ein weiteres Problem des Kreissportbundes ist der Einsatz von Ehrenamtlichen, die das Zelt-
lager betreuen. In den letzten Jahren wurden die Betreuer immer seltener von den Arbeitge-
bern für die Durchführung der Ferienmaßnahme freigestellt. Dadurch kommt es in der Fe-
rienmaßnahme häufig zu einem Betreuerwechsel, da die Betreuer nicht den gesamten 
Sommerurlaub aufwenden wollen, sondern nach einer Woche wieder abreisen.  
 
Aus Sicht des Kreissportbundes wäre es auch wünschenswert, wenn die Ferienmaßnahme 
auf der Internetseite der Stadt Helmstedt beworben wird. 
 
Weitere Gespräche mit dem Kreissportbund erfolgen nach den Herbstferien. 
 
 
 
 
 
(Eisermann) 


